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.
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 •  

R
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12-38 € / 6-19 € erm

.
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R
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h
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egie: N
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12-38 € / 6-19 € erm

.
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 • 
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u
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.
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.
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DIE VERLORENE EHRE  
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R
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it 
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20.00-21.30 
20 € / 10 €

SOKO TATORT
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h
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22 € / 11 € erm

.
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R
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p
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.
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 C
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R
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räch
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.
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p

ou
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m
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.
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R
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DIE VERLORENE EHRE  
DER KATHARINA BLUM

von
 H
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öll •  

m
it en

gl. Ü
bertiteln

20.00-21.30 
22 € / 11 €

SOKO TATORT
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ele S
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h
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12-38 € / 6-19 € erm

.
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.
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n
 S

tein
beck

 •  
R
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12-38 € / 6-19 € erm

. 
A

bo S
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DIE VERLORENE EHRE  
DER KATHARINA BLUM
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ein
rich

 B
öll •  

m
it en

gl. Ü
bertiteln

16.00 
22 € / 11 € erm

.
GESPENSTER
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en
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19.30-20.55 
10-33 € / 5-16,50 € erm

.
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R

egie: T
ristan

 L
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d
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.
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ONE NIGHT STAND
W
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S
ich
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n
d

 S
exu

alität
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A
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16.30-18.00 
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10 €
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VOM OSMANISCHEN REICH
VON AKIN EMANUEL SIPAL

REGIE: STEFAN BACHMANN 

Osvald Alving kehrt nach langer Abwesenheit in sein 
Elternhaus zurück, wo seine Mutter gemeinsam mit Pastor 
Manders plant, ein Waisenhaus zum Gedenken an ihren 
verstorbenen Mann zu eröffnen. Durch die Heimkehr des 
Sohnes hält die Erinnerung an den Toten gleich doppelt 
Einzug im Haus der Alvings; die Gespenster der 
Vergangenheit brechen sich Bahn und veranlassen Frau 
Alving, zehn Jahre nach der Beerdigung ihres Mannes, 
endlich ihr Schweigen zu brechen. Doch auch ihre Version 
der Familiengeschichte ist nur ein Teil der Wahrheit und 
kann nicht verhindern, dass das familiäre Lügengebäude 
am Ende buchstäblich in Flammen aufgeht.
Ibsens abgründiges Stück GESPENSTER heißt im Original 
»Wiedergänger« (aus dem Norwegischen »Gegangere«). 
Das Familiendrama erzählt von Ungesagtem und 
Unbewusstem, von Verdrängtem und ungewollt Vererbtem. 
Geschrieben 1881 sind die Figuren in Ibsens Stück 
lebendige Wiedergänger und Zeugnis davon, was heute als 
generationenübergreifendes Trauma bezeichnet wird. 
Regisseur Thomas Jonigk widmet sich nach seiner letzten 
Inszenierung WENN WIR EINANDER AUSREICHEND 
GEQUÄLT HABEN mit Ibsens Kammerspiel nun der 
Macht von Gespenstern, die Generationen und Jahrhun-
derte überdauern.

BÜHNE LISA DÄ LER • KOSTÜME ESTHER GEREMUS •
MUSIK JULIAN STETTER • LICHT MICHAEL GÖÖCK •

DRAMATURGIE IDA FELDMANN 

MIT MAREK HARLOFF • BENJAMIN HÖPPNER •  
ANJA LAÏS • JÖRG RATJEN • KRISTIN STEFFEN

VON HENRIK IBSEN
REGIE: THOMAS JONIGK

BÜHNE OLAF ALTMANN • KOSTÜME ADRIANA BRAGA 
PERETZKI • KOMPOSITION & MUSIKALISCHE LEITUNG SVEN 

KAISER • CHOREOGRAFIE & KÖRPERARBEIT SABINA PERRY • 
LICHT JAN STEINFATT • DRAMATURGIE LEA GOEBEL

MIT ALEXANDER ANGELETTA • MEHMET ATEŞÇI • 
BRUNO CATHOMAS • MARGOT GÖDRÖS • STEFKO 

HANUSHEVSKY • MELANIE KRETSCHMANN • SEÁN 
MCDONAGH • KAIS SETTI • CENNET RÜYA VO

Alter Ego hat es nicht leicht. Sein Vorhaben, ein Stück über 
das Osmanische Reich zu schreiben, will ihm nicht so recht 
gelingen. Auf der Suche nach Inspiration lässt er sich auf dem 
E-Roller durch das heruntergewirtschaftete Gelsenkirchen 
treiben. Da taucht plötzlich ein sprechendes Halbpferd auf, 
das ihn wissen lässt, dass er der Auserwählte sei, das Nadelöhr 
für die neue Geschichte. Die vom E-Roller aufgewirbelte 
Staubwolke wird zum Sandsturm einer anderen Welt. Alter 
Ego wird in seine eigene Geschichte hineingezogen und landet 
mitten im Osmanischen Reich; zwischen Familiendynastien 
und Herrschaftsansprüchen reflektiert Alter Ego den 
verheißungsvollen Aufstieg eines Imperiums, das letztlich 
zum Erliegen kam. 
Der Autor Akın Emanuel Şipal, der 2022 für sein Stück 
»Mutter Vater Land« den Publikumspreis der Mülheimer 
Theatertage erhielt, wirft einen neuen Blick auf die Geschichte 
des Osmanischen Reichs und nimmt die Begebenheiten der 
Vorgeschichte zur modernen Türkei in den Fokus, die bisher 
unerzählt blieben. Mit Witz und Leichtigkeit changiert seine 
Erzählung blitzschnell zwischen unterschiedlichen Zeitebenen 
und nimmt uns auf märchenhafte Weise mit auf eine 
spirituell literarische Reise durch die Welt der Osmanen. 
Mit türkischen Übertiteln.

NICHT ICH – MIT ZERUYA SHALEV UND 
MARIA SCHRADER

LESUNG IM RAHMEN DER LIT.COLOGNE 
 01 FEB • DEPOT 1 • 21-42 € / 17-37 € ERM.

Spätestens seit dem Erscheinen ihres Romans »Liebesleben« 
zählt Zeruya Shalev nicht nur zu den erfolgreichsten 
zeitgenössischen Autor*innen Israels, sondern feiert mit 
ihren Büchern auch große internationale Erfolge. In 
ihrem Debütroman »Nicht ich«, der erst jetzt – fast dreißig 
Jahre nach der Erstveröffentlichung – erstmals in der 
deutschen Übersetzung erscheint, sieht sich ihre namenlose 
Protagonistin mit einer Frage konfrontiert: Wie überlebt 
man es, die eigene Familie für eine neue Liebe zu verlassen? 
Dabei lässt sie ihre Leserschaft über die Wahrheit im 
Unklaren: Wer weiß schon, was der Erzählerin in diesem 
halben Jahr wirklich geschah. Die junge Frau, die noch nicht 
einmal ihren Namen verrät, tischt uns eine Geschichte nach 
der anderen auf. Nur eins scheint sicher: Sie hat Mann und 
Tochter für ihren Geliebten verlassen – und nun zerbricht 
sie daran. Die Wegbegleiterin Maria Schrader liest aus der 
Übersetzung. Es moderiert Shelly Kupferberg. 

DER LITERARISCHE SALON
LESUNG & GESPRÄCH MIT ORHAN PAMUK 

 24 FEB • DEPOT 1 • 22 € / 11 € ERM.

Eigentlich wollte der türkische Schriftsteller und Litera-
turnobelpreisträger Orhan Pamuk Maler werden. Und so 
eröffnete er, als er weltberühmt war, in seiner Heimatstadt 
Istanbul das »Museum der Unschuld«, das prompt zum 
Europäischen Museum des Jahres gewählt wurde. In 
Pamuks neuem Buch »Erinnerungen an ferne Berge« 
kommen beide Talente zusammen: Es ist ein Tagebuch 
aus literarischen Skizzen und gezeichneten Erzählungen. 
Und da fast zeitglich das Begleitbuch zu seiner großen 
Ausstellung »Der Trost der Dinge« in der Gemäldegalerie 
Dresden erscheint, soll es im Literarischen Salon um den 
gesamten Kosmos des Pamuk'schen Werks gehen, in 
Lesungen, mit Bildern und natürlich im Gespräch mit Guy 
Helminger und Navid Kermani.
Der literarische Salon ist eine Veranstaltungsreihe der Initiative Kölner 
Jazz Haus e. V. und des Literaturhaus Köln. Gefördert vom Kulturamt 
der Stadt Köln und der Konrad-Adenauer-Stiftung. In Zusammenarbeit 
mit der Buchhandlung Klaus Bittner und dem Schauspiel Köln. In 
Kooperation mit dem KulturForum TürkeiDeutschland. 

TICKETSERVICE:
0221 - 221 28400

TICKETS@ 
BUEHNEN.KOELN

WWW.SCHAUSPIEL.KOELN

VORSCHAU MÄR 2024 URAUFFÜHRUNG: 23 FEB 2024PREMIERE: 01 FEB 2024

URAUFFÜHRUNG

DIE LETZTEN MÄNNER 
DES WESTENS

VON TOBIAS GINSBURG
IN EINER FASSUNG VON SIBYLLE DUDEK  

UND TOBIAS GINSBURG  
REGIE: RAFAEL SANCHEZ

 22 MÄR • DEPOT 2 

DEUTSCHE ERSTAUFFÜHRUNG

MUTTERTIER
VON LEONIE LORENA WYSS  
REGIE: CLAUS NICOLAI SIX 

WERKSTÜCK

 28 MÄR • GROTTE 

GESPEN GESPEN 
STERSTER

DEPOT 2

AKINS  AKINS  
TRAUMTRAUM

DEPOT 1

SPECIALS
VORVERKAUFSKASSE IN DEN OPERN PASSAGEN ZWISCHEN BREITE STRA E 

UND GLOCKENGASSE • ÖFFNUNGSZEITEN (AUSGENOMMEN   
FEIERTAGE UND SOMMERFERIEN): MO–FR 10.00–18.00, SA 11.00–18.00 • 

WWW.SCHAUSPIEL.KOELN • TICKETHOTLINE: 0221-221 28400 •  
ABONNEMENTS: 0221-221 28240 • FAX: 0221-221 28249 •  

E-MAIL: TICKETS@BUEHNEN.KOELN • POST: SCHAUSPIEL KÖLN,  
VORVERKAUFSKASSE, POSTFACH 10 10 61, 50450 KÖLN • DIE ABENDKASSE IM 

DEPOT ÖFFNET JEWEILS EINE STUNDE VOR BEGINN DER VORSTELLUNGEN, 
IN DER GROTTE EINE HALBE STUNDE VORHER • STUDENT*INNEN (BIS 35 

JAHRE) / SCHÜLER*INNEN / AUSZUBILDENDE ZAHLEN IM VORVERKAUF 50 % 
DES REGULÄREN TICKETPREISES, AN DER ABENDKASSE 7 € (AUSGENOMMEN 

GASTSPIELE, SONDERVERANSTALTUNGEN UND VORSTELLUNGEN  
IN DER GROTTE)
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GASTRONOMIE
RESTAURANT OFFENBACH AM CARLsGARTEN • MO-SA 9.00–23.00,   

SONNTAGS ZWEI STUNDEN VOR VORSTELLUNGSBEGINN •  
RESERVIERUNGEN, AUCH FÜR DIE PAUSENBEWIRTUNG, 
 UNTER 0221-26137815 • ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN

SOKO TATORTDER PROZESS

GESPEN GESPEN 
STERSTER

AKINS  AKINS  
TRAUMTRAUM

EIN FESTIVAL ZU ALTER(N), SICHTBARKEIT UND SEXUALITÄT
 23 & 24 FEB • DEPOT 

»Sieh mich an! Du siehst aber gut aus – für Dein Alter! Wollen wir… 
etwas gemeinsam zum ersten Mal machen? Etwas Einmaliges. Siehst 
du, wie das Schweinwerferlicht über meinen Körper wandert? Das 
beobachtest du schon die ganze Zeit, nicht wahr? Eine Nacht lang 
Unvorhergesehenes tun. Verstecktes sichtbar machen. Ungesagtes aus- 
sprechen. Unanständigkeiten anstellen, gerade weil es sich nicht 
gehört ... für unser Alter. Sind wir immer noch nicht zu alt für den 
Scheiß?«
In diesem überregionalen Festival kooperieren Choreograf*innen, 
Theatermacher*innen, Vermittler*innen und Menschen 60+. An zwei 
Tagen gestaltet das Bündnis zwischen Silke Z. / resistdance (Köln), 
moving_SpAces (München), das Altentanztheater ZARTBITTER der 
TTW (Ludwigsburg) und der OLDSCHOOL (Köln) ein einmaliges 
Programm mit Performances, Workshops, Ausstellung, Gesprächen 
und Party zur Sichtbarkeit von Alter in der darstellenden Kunst. Finale 
des Festivals bildet die Premiere eines dreiteiligen Performanceabends 
der unterschiedlichen Ensembles der Generation 60+, die sich im 
Vorfeld mit dem Themenkomplex auseinandergesetzt haben. 
Gefördert durch die Produktionsförderung des Fonds Darstellende Künste, das Kulturamt 
der Stadt Köln, das Kulturreferat der LH München, das Kulturamt der Stadt Ludwigsburg 
und dem Land Baden-Württemberg.

 23 FEB • 10.00-12.00 • TREFFPUNKT FOYER • 7 € 
WIR – Der empathische Körper • Tanzworkshop für Alle mit 

Caroline Simon (Silke Z. / resistdance)

 23 FEB • 12.30-14.30 • TREFFPUNKT FOYER • 7 € 
SINNLICHKEIT & IMPROVISATION • Bewegungsworkshop für 

Menschen 55+ mit Lisa Thomas (Altentanztheater Zartbitter)

 23 FEB • 15.00-17.00 • TREFFPUNKT FOYER • 7 € 
BEObAchtung! • Interdisziplinärer Workshop für Alle mit Andrea 

Marton & Stephanie Felber (moving_SpAces)

 24 FEB • AB 16.30 UHR • FOYER • EINTRITT FREI 
LOOK AT ME • Ausstellung

  24 FEB • 17.00-18.00 • FOYER • EINTRITT FREI   
STILL SEXY?! • Symposium

  24 FEB • 20.00-CA. 21.45 • 16 € / 8 € ERM. • DEPOT 2 
ONS-SHOWTIME • Performance mit moving_SpAces,  

Silke Z. / resistdance & Oldschool und Zartbitter
  24 FEB • AB 22.30 • OFFENBACH AM CARLsGARTEN • EINTRITT FREI 

DIE NACHT GEHÖRT UNS
Party mit Live-DJ Lounge

ONE NIGHT STAND

C


